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BAD SCHANDAU

Bad Schandau - Krippen - Ostrau - Porschdorf - Postelwitz - Prossen - Schmilka - Waltersdorf

Stadtverwaltung Bad Schandau e Dresdner Strae 3 @ 01814 Bad Schandau

Hauptamt
Unser Zeichen

Ilhr Ansprechpartner  Frau Schuhmann
Telefon 035022 501125
Telefax 035022 501140
E-Mail aschuhmann
@stadt-badschandau.de

Datum  14.05.2025

Einladung zur Stadtratssitzung am 21.05.2025

Sehr geehrte Damen und Herren,
die nachste Stadtratssitzung findet

am Mittwoch, dem 21.05.2025, 19:00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses, Dresdner Str. 3,

statt. Ich bitte um lhre Teilnahme. Sollte Ihnen die Teilnahme an der Sitzung nicht moglich sein, teilen Sie

dies bitte einschlieRlich des Hinderungsgrundes im Sekretariat mit und informieren Sie gegebenenfalls

Ilhren Verhinderungsvertreter.

TAGESORDNUNG

Offentlicher Teil

1. BegriiBung

2. Protokollkontrolle

3. Informationsbericht des Biirgermeisters

4. Beschluss zur Ubernahme der aktualisierten Eigenleistung an den Ausfiihrungskosten fiir die
MaBnahme "Anliegerweg Neuporschdorf" (MKZ 113-03) der Teilnehmergemeinschaft Landliche

Neuordnung Porschdorf
(Vorlage Nr. 2025/BSch/0032)
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BAD SCHANDAU

Bad Schandau - Krippen - Ostrau - Porschdorf - Postelwitz - Prossen - Schmilka - Waltersdorf

5. Beschluss - Vergabe Bauleistungen zur Instandsetzung Wanderwege in Bad Schandau und
Ortsteile
(Vorlage Nr. 2025/BSch/0033)

6. Allgemeines / Informationen

7. Biirgeranfragen

Nichtoffentlicher Teil

1. Allgemeines / Informationen

Die erforderlichen Unterlagen zur Sitzung sind im Rats- und Birgerinformationssystem der Stadt
Bad Schandau eingestellt. Nach der Anmeldung im Rats- und Blrgerinformationssystem, mittels lhrer
personlichen Zugangsdaten, konnen Sie in die Unterlagen Einsicht nehmen.

Mit freundlichen GrifRRen

gez. T. Kunack
Blirgermeister
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Kurzprotokoll der Sitzung des Stadtrates Bad Schandau am 16.04.2025

TOP 1

BegriiBung und Feststellung der Beschlussfihigkeit

Der Biirgermeister begriiRt die Anwesenden und stellt die ordnungsgeméaRe Einladung und
Beschlussfahigkeit fest.

Er weist darauf hin, dass eine Verletzung von Form oder Frist der Ladung eines Stadtratsmitglieds als
geheilt gilt, wenn das Mitglied zur Sitzung erscheint und den Mangel nicht spatestens bei Eintritt in
die Tagesordnung der Sitzung geltend macht.

Zur Tagesordnung gibt es keine Einwande.

TOP 2
Informationsbericht des Biirgermeisters

e Der Ratssaal wird derzeit renoviert, aus diesem Grund wurde die Stadtratssitzung heute in
das Haus des Gastes verlegt.

e Die Sirenenanlage in Postelwitz wurde installiert und ist nun betriebsbereit.

e Der Kneippverein Bad Schandau konnte eine Zuwendung im Rahmen des Regionalbudgets
erhalten. Diese wurde feierlich Gbergeben.

e Eswurde ein Interreg Projekt zu Verkehrsfiihrungen in der Sachsisch-B6hmischen Schweiz
gestartet.

e Der Birgermeister gibt kurze Informationen zum Briickentest und der Eréffnung der
Elbbriicke.

e Der Schauspieler Franco Nero war zu Besuch in Bad Schandau im Hotel , Elbresidenz”. Anlass
war die Vorstellung eines Buches. Der Blirgermeister konnte ihn kurz im Hotel , Elbresidenz”
treffen.

e Bei der Sportgala in Altenberg konnte Helmut Conrad mit dem 6. Platz ausgezeichnet werden.
Dafiir begliickwiinscht der Biirgermeister ihn.

TOP 3

Protokollkontrolle

Frau Schulze und Herr Ch. Friebel erkldren sich bereit, dass Protokoll der heutigen Sitzung zu
unterzeichnen.

Kurzprotokoll 19.03.2025
Zum Kurzprotokoll vom 19.03.2025 gibt es keine Einwdnde, das Protokoll ist somit genehmigt.

TOP 4

Biirgeranfragen

Herr Tappert fragt an, ob die Moglichkeit besteht, die Kurzzeitparkflichen im Stadtgebiet von 30 auf
60 Minuten zu erhdhen.

Die Bushaltestelle in Porschdorf hat immer noch den Namen ,,Am Friedhof“. Dieser soll in ,,Ringweg”
umbenannt werden. Der Biirgermeister erklart, dass die RVSOE davon Kenntnis hat.



AuRerdem informiert Herr Tappert, dass sich in Héhe Ringweg 44 die Borde extrem senken. Es ist
davon auszugehen, dass ein Bereich am Ringweg unterhéhlt ist. Dies soll dringend gepriift werden.

Herr Tappert richtet ein ausdriickliches Lob an den Bauhof fiir das schnelle Anbringen des
Verkehrsspiegels gegeniiber der Feuerwehr sowie fiir die Bepflanzung am Parkplatz / Dorfplatz.

Herr S. Friebel informiert, dass in Postewitz der Ortsputz stattgefunden hat. Der Bereich des Borns
wurde gereinigt und neu bepflanzt. AuRerdem wurden Elbwiesenbereiche gemaht. Der Bauhof soll
von nun an diese Fldchen zwei Mal im Jahr mahen, um den Zustand so zu erhalten.

AuBerdem informiert Herr S. Friebel, dass im Rahmen des Ortsputzes auch Graffitibeschadigungen
entfernt werden konnten. Leider musste festgestellt werden, dass wenige Tage spater schon wieder
Schmierereien stattgefunden haben. Er schlagt vor, mit der Schule oder der Kita in Kontakt zu treten,
ob durch diese die Papierkorbe farbig gestaltet werden kénnen, um Vandalismus somit eventuell
vorzubeugen. Der Biirgermeister erklart, dass das Thema — Schmierereien und Klebereien — iiberall
verstarkt zu bemerken ist. Er missbilligt dies ausdriicklich.

Herr Kerger informiert, dass er beobachtet hat, dass Reisebusse nachts die Briicke passieren und er
fragt an, inwiefern die Uberwachungskameras diesbeziiglich greifen. Herr Kunack erklart, dass die
Kameras dauerhaft den Fahrzeugverkehr iiberwachen und auf Basis dessen dann entsprechende
Verwarnungen bzw. BuRgelder ausgesprochen werden.

Herr Bredner fragt an, ob es moglich ware, dass die Mitglieder des Ortschaftsrates Ostrau ebenfalls
die Abarbeitungsprotokolle zugestellt bekommen kénnen. Die E-Mail-Adressen sollten von allen
vorhanden sein.

Der Ortsvorsteher von Waltersdorf, Herr Hickmann, informiert dariiber, dass hinter der Gaststitte
»Stiller Fritz” eine StraRenlampe defekt ist. Diese sollte bitte tiberpriift und repariert werden.

Herr Lindemann bemangelt, dass sich hinter den Glascontainer an der Lachsbach eine illegale
Millhalde entwickelt. Es wird dort nicht nur Griinschnitt entsorgt, sondern mittlerweile auch
verschiedener anderer Mill in Richtung Lachsbach. Dies ist aus seiner Sicht unbedingt zu verhindern
da es sowohl fiir das Gewasser als auch fir die Ansicht in der Ortslage ausgesprochen schadlich ist.

’

TOP 5

Beschluss zur Abwégung zu Bedenken und Anregungen der beriihrten Triger 6ffentlicher Belange
und Biirgerbeteiligung — Bebauungsplan 1. Anderung des Bebauungsplanes ,Neugestaltung
Ortseingang stidlich BasteistraRe

Frau Prokoph erlautert den Beschlussvorschlag. Nur aus dem Fachbereich Raumordnung der
Landesdirektion gab es Einwande zum Bebauungsplan. In der Abwégung schligt Frau Prokoph vor, die
Einwdnde abzuweisen. Die Einwédnde beziehen sich insbesondere darauf, dass es Befiirchtungen gibt,
dass die Errichtung des Cafés der Backerei Schmidt zu Beeintrichtigungen im innerstadtischen
Bereich fiihrt. Bereits in der 1. Phase der B-Plan-Erstellung wurde mit allen betreffenden Backereien
im Stadtgebiet gesprochen. Keine davon duRerte Bedenken, da beide Bickereien nicht in der Lage
sind, ihre Sitzplatzkapazitaten und Caféangebote zu erweitern. Nach kurzer Diskussion bittet der
Burgermeister um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig



TOP 6

Beschluss iiber die Satzung zur 1. Anderung des Bebauungsplanes ,Neugestaltung Ortseingang
slidlich BasteistraRe”, Stadt Bad Schandau

Der Burgermeister erldautert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt,
bittet er um Abstimmung.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 7

Vergabe der Planungsleistungen zur ,Instandsetzung des Gewisserprofils im und am Liethenbach”
— 1. Nachtrag (ID 0488)

Der Blrgermeister erlautert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt,
bittet er um Abstimmung.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 8

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur ,Instandsetzung des Gewisserprofils im und am
Liethenbach (1D 0488)“

Der Burgermeister erlautert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt,
bittet er um Abstimmung.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 9

Beschluss zur Vergabe der Bauleistungen zur ,Instandsetzung des Gewisserprofils im und am
Krippenbach (ID 0486)“ -

Der Blrgermeister erlautert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt,
bittet er um Abstimmung.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 10

Grundsatzbeschluss zum Verkauf des Grundstiicks Marktplatz 4

Der Burgermeister erldutert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Frau Wotzel ergénzt, dass es
in der gegenwadrtigen Situation notwendig ist, die noch belegten Wohnungen im Haus frei zu lenken.
Neben verschiedenen Darlegungen beziiglich der Rentierlichkeit der notwendigen Sanierungskosten
ist auch eine Entscheidung zu treffen, dass das Grundstiick verduBert werden soll. Mit den Mietern ist
ein Gesprachstermin in der kommenden Woche angesetzt. Die Mieter sind tiber die gegenwirtige
Situation informiert und es soll gemeinsam nach akzeptablen L6sungen gesucht werden. Besonderer
Ausloser fir die jetzige Situation ist die Feststellung des Schornsteinfegermeisters, dass die
Heizanlagen nicht mehr genutzt werden diirfen. Nach kurzer Diskussion bittet der Biirgermeister um
Abstimmung zum Beschlussvorschlag.

AE: 11 ja-Stimmen, 3 nein-Stimmen

TOP 11

Beschluss zum Verkauf des Flurstiicks 241 der Gemarkung Bad Schandau

Der Burgermeister erlautert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Da keine Diskussion erfolgt,
bittet er um Abstimmung.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig



TOP 12

Annahme einer Sachspende

Der Burgermeister erlautert den Beschlussvorschlag anhand der Vorlage. Frau Richter nimmt
Erganzungen vor. AnschlieRend bittet der Blirgermeister um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.
AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 13

Beschluss liber mogliche Einwendungen zum Entwurf des Doppelhaushaltes der Stadt
Bad Schandau fiir die Jahre 2025/2026

Da keine Einwdnde zum Haushaltplanentwurf eingegangen sind, kann eine Beschlussfassung
entfallen.

TOP 14

Verzicht auf die Erstellung eines Gesamtabschlusses fiir die Haushaltsjahre 2025/2026

Herr Lindemann fragt an, ob ein Gesamtabschluss fiir alle Beteiligungen notwendig ist. Frau Richter
erldutert, dass bislang keine Gesamtabschlisse vorgelegt wurden. Ursache dafiir sind die noch nicht
jahresaktuellen Jahresabschliisse. Erst dann kann ein Gesamtabschluss vorgenommen werden. Die
Beteiligungsberichte hingegen werden jahrlich erstellt und diese informieren iiber alle Beteiligungen,
die die Stadt Bad Schandau innehat. Ende 2025 wird der Beteiligungsbericht fiir 2024 vorgelegt und
den Stadtraten zur Kenntnis gegeben.

Der Burgermeister bittet um Abstimmung zum Beschlussvorschlag.

AE 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 15

Beschluss des Wirtschaftsplanes der Bad Schandauer Kur- und Tourismus GmbH fiir das
Geschiftsjahr 2025

Zum TOP 15 bittet der Biirgermeister die in der Vorlage eingetragenen Piinktchen beziiglich der
Beschlussfassung im Aufsichtsrat der BSKT mit dem Datum 14.4.2025 zu erginzen.

Herr Ch. Friebel kritisiert, dass durch die BSKT immer wieder Gewinne eingeplant werden, die, wenn
sie so eintreten, zu Gewinnvortragen fiilhren und zu einer hoheren Riicklage der BSKT. Aus diesem
Grund schlagt er vor, den Wirtschaftsplan niedriger anzusetzen und keine Gewinne zu planen.
Gegebenenfalls dadurch entstehende Verluste sollten dann mit den Riicklagen ausgeglichen werden,
um die Riicklagen langfristig zu minimieren. Frau Strohbach erklart, dass beispielsweise im Jahr 2024
die Ergebnisse deutlich schlechter ausgefallen sind als in der Doppelhaushaltplanung 2023/2024
vorgesehen. Sie rechnet da mit einem Verlust und einer Entnahme aus der Riicklage in der
GroBenordnung von 47 T€. Die Gewinne aus den Einnahmen des Betriebsfiihrungsentgeltes im Jahr
2025 sind nur in einem minimalen Bereich von 7 T€ geplant. Die (ibrigen 30 T€ sollen im
Eigengeschaft erwirtschaftet werden. Da sieht Frau Strohbach allerdings einen Gewinn fiir zwingend
notwendig an, um damit dann im Eigenwirtschaftsbereich auch Investitionen titigen zu kénnen. Nach
erfolgter Diskussion beendet der Biirgermeister diese und bittet um Abstimmung zum
Beschlussvorschlag.

AE: 13 ja-Stimmen, 1 nein-Stimme

TOP 16

Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes zum Doppelhaushalt 2025/2026 der Stadt
Bad Schandau

Frau Richter wird gebeten den Haushaltplan fiir den Doppelhaushalt 2025/2026 zu erldutern. Herr Dr.
Bohm duBert sich dahingehend, dass der Haushaltplan in den letzten Jahren in seinem



Gesamtvolumen deutlich hoher geworden ist, sowohl im Ausgabenbereich als auch im
Einnahmenbereich. Der Stellenplan ist weitestgehend konstant geblieben und aus seiner Sicht in
einem vollig akzeptablen Umfang. Allerdings sind deutlich schwindende Einwohnerzahlen zu
verzeichnen. Der Tourismus wachst, aber die Einwohnerzahlen schwinden. Herr Dr. B6hm fragt an, ob
die Moglichkeit besteht, die Gewerbesteuereinnahmen anonymisiert zu analysieren, um zu sehen,
welche Einnahmen durch touristische Betriebe im Bereich der Gewerbesteuer erzielt werden kdnnen.
Dies konnte fiir verschiedene Entscheidungen des Stadtrates von Bedeutung sein. Er erginzt
auBerdem, dass sich die Verschuldung der Stadt Bad Schandau in einem verniinftigen Rahmen
bewegt. Gleichzeitig bedankt er sich bei Frau Richter fiir die zuverlassige Erstellung dieses
Doppelhaushaltes. Herr Ch. Friebel bedankt sich ebenfalls, dass es Frau Richter wieder gelungen ist,
trotz aller Schwierigkeiten, die den Stadtraten ja bekannt sind, einen genehmigungsfihigen Haushalt
aufzustellen. Er halt es auRerdem fiir wichtig, dass an den Objekten Bahnhof und Haus des Gastes
Investitionen vorgenommen und diese Objekte weiterentwickelt werden sollen. Da keine weitere
Diskussion erfolgt, bittet der Biirgermeister um Abstimmung zur Haushaltsatzung und den
Haushaltplan.

AE: 14 ja-Stimmen, einstimmig

TOP 17
Allgemeines/Informationen
Dieser TOP entfallt.

Da keine weiteren Anfragen und Anmerkungen erfolgen, beendet der Biirgermeister 20.50 Uhr den
offentlichen Teil der Stadtratssitzung.

Burgermeister

& PN

" \’:v ‘\,)\

A. Wotzel|
Protokollantin
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BAD SCHANDAU

Bad Schandau - Krippen - Ostrau - Porschdorf - Postelwitz - Prossen - Schmilka - Waltersdorf

Vorlagennummer Status
Vorlage 2025/BSch/0032 offentlich
Zustandigkeit Bearbeiter
Bau- und Hergesell, Vincent
Liegenschaftsmanagement
Beratungsgremium Termin TOP-Status
Stadtrat Bad Schandau 21.05.2025 offentlich beschlieRend
Beratungsfolge Termin Status Anwesend | Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
Tech. Ausschuss
Haupt-/Soz.-Aussch.
Stadtrat
Betreff:

Beschluss zur Ubernahme der aktualisierten Eigenleistung an den Ausfiihrungskosten fiir die MaRnahme
"Anliegerweg Neuporschdorf" (MKZ 113-03) der Teilnehmergemeinschaft Landliche Neuordnung Porschdorf

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Bad Schandau beschlieRt auf der Grundlage der Vorlage 2025/BSch/0032 vom
21.05.2025 die Ubernahme der aktualisierten Eigenleistung an den Ausfiihrungskosten fiir die MaRnahme
»Anliegerweg Neuporschdorf” (MKZ 113-03) der Teilnehmergemeinschaft Landliche Neuordnung
Porschdorfi. H.v. 52.570,00 €.

Zur Deckung kbnnen neben dem bestehenden Haushaltsansatz von 42.330,00 € die fir den Abschluss des
Verfahrens vorgehaltenen Finanzmittel (8 T€ - 51.11.01.10-431300) sowie UberplanméaRige Zinsertrage
(2.240,00 € - 61.20.01.00-361700) herangezogen werden.

Beschlussbegriindung:

Es ist vorgesehen, die OrtsstralRe, Anliegerweg Neuporschdorf, am westlichen Ortsrand von Neuporschdorf,
zu erneuern. Mit Datum vom 08.05.2025 wurde der Teilnehmergemeinschaft Landliche Neuordnung
Porschdorf durch den Verband fir Landliche Neuordnung das Submissionsergebnis fiir die Ausschreibung
der Baumalnahme »Anliegerweg Neuporschdorf” (MKZ 113-03-4) zugesandt. Die
Gesamtausfiuhrungskosten belaufen sich demnach auf 221.428,83 €. Gemal der Vereinbarung Uber die
Ubernahme der FEigenleistung an den Ausfilhrungskosten gemeinschaftlicher Anlagen der
Teilnehmergemeinschaft vom Februar 2024 hat die Stadt Bad Schandau einen Eigenanteil i. H. v. 42,330,00
€ zu tragen. Aufgrund von gestiegenen Ausfiihrungskosten erhdht sich die Eigenleistung auf 52.570,00 €
(siehe Anlage 1).
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MafRnahmebeschreibung, Kosten

Anlage 1

TOP 4

Malnahmebeschreibung

Ausfihrungs- | Planung, Bau- Gesamtaus- Davon Eigen- Ubernahme Davon nach Bau-
(MaBnahmek.ennzahI, Stra- kosten leitung, Ab- fihrungskos- | leistung der TG | Eigenleistung | zeitenplan aufzu-
Benlilasse, W|dmun1gsbe- rechnung ten (14%/25% v. bringen
schrinkungen etc.) V) (ca. 14% v. Spalte 2/3/4) 2
Spalte 2)
TE TE T€ TE T€ TE
1 2 3 4 5 6 7
Anliegerweg Neuporschdorf 195 27,3 222,3 3,82 (14%aussp. 3) 52,57 2025

(MKZ 113-03, Bautyp 1 [Asphalt-
bauweise (frostsicher) nach RStO
mit separater Entwasserungsanla-
ge], OStr.)

48,75 (25% aus Sp. 2)

D StraRenklasse nach § 3 SachsStrG
Ostr. = OrtsstraRe
OFW
boW, boP

offentlicher Feld- und Waldweg
beschrankt-6ffentlicher Weg bzw. Platz

2 Regelférdersatz in der Flurbereinigung ... 86%
Fordersatz fur DorfentwicklungsmaBnahmen ... 75%

3) Eigenleistungsanteil fiir Planungsvorausleistungen
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BAD SCHANDAU

Bad Schandau - Krippen - Ostrau - Porschdorf - Postelwitz - Prossen - Schmilka - Waltersdorf

Vorlagennummer Status
Vorlage 2025/BSch/0033 offentlich
Zustandigkeit Bearbeiter
Bau- und Prokoph, Barbel
Liegenschaftsmanagement
Beratungsgremium Termin TOP-Status
Stadtrat Bad Schandau 21.05.2025 offentlich beschliefend
Beratungsfolge Termin Status Anwesend | Ja-Stimmen Nein-Stimmen | Enthaltungen
Tech. Ausschuss
Haupt-/Soz.-Aussch.
Stadtrat
Betreff:

Beschluss - Vergabe Bauleistungen zur Instandsetzung Wanderwege in Bad Schandau und Ortsteile

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat von Bad Schandau beschlieBt die Vergabe der Bauleistungen zur Instandsetzung der durch das
Starkniederschlagsereignis 2021 beschadigten Wanderwege an den glinstigsten Bieter,

die Firma

Bohme GmbH
Am Spitzberg 5
01728 Bannewitz/OT Possendorf

zum Angebotspreis in Hohe von 141.232,56 € btt.
Die Finanzierung erfolgt aus bewilligten Mitteln der Starkregen- und Hochwasserschiden -
Billigkeitsleistungen 2021.

Beschlussbegriindung:

Durch das Starkregenereignis 2021 wurden ein Teil der Wanderwege stark beschadigt, tiefgriindige
Ausspllungen, Verschiebungen von Randbegrenzungen und Trittstufen sowie Einbriiche der Wegedecke
mussten festgestellt werden.

Das betrifft hauptsachlich den Wolfsgraben, Meergrindel-/Kliftelweg, den Pflanzengartenweg und den
Pischelweg.

Da sich alle Wanderwege im LSG befinden mussten entsprechende Abstimmungen mit der NPV erfolgen.

Es wurde festgelegt, dass die Wiederherstellung dem Landschaftsbild angepasst wird, dass keine zuséatzlichen
Flachen in Anspruch genommen werden, das als Baumaterial Holzbohlen, Sandsteinblocke bzw. -schotter
bevorzugt werden missen.

Die Herstellung von zusatzlichen Abschlagen zur Verhinderung groRerer Abflussmengen sind vorgesehen.
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TOP 5

Diese Leistungen wurden offentlich ausgeschrieben.
Zwei Angebote wurden vorgelegt:

1. Bieter: 191.154,10 € btt.
2. Bieter: 141.232,56 € btt.

Die Angebote wurden vom Planungsbiiro Bartsch gepriift und bewertet, die Vergabe empfohlen.
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	Einladung
	20250416 Kurzprotokoll
	TOP 4 - öff (Beschluss zur Übernahme der aktualisierten Eigenleistung an den Ausführungskosten für die Maßnahme "Anliegerweg Neuporschdorf" (MKZ 113-03) der Teilnehmergemeinschaft Ländliche Neuordnung Porschdorf)
	Vorlage: Beschlussvorlage 2025/BSch/0032 (Beschluss zur Übernahme der aktualisierten Eigenleistung an den Ausführungskosten für die Maßnahme "Anliegerweg Neuporschdorf" (MKZ 113-03) der Teilnehmergemeinschaft Ländliche Neuordnung Porschdorf)
	Vorlagen-Anlage: 20250508_aktualisierte_Anlage_EL_Vereinbarung_Stadt_Bad_Schandau

	TOP 5 - öff (Beschluss - Vergabe Bauleistungen zur Instandsetzung Wanderwege in Bad Schandau und Ortsteile)
	Vorlage: Beschlussvorlage 2025/BSch/0033 (Beschluss - Vergabe Bauleistungen zur Instandsetzung Wanderwege in Bad Schandau und Ortsteile)


